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BOKO HARAM UND DER TERROR IM 
HERZEN AFRIKAS
LESUNG UND GESPRÄCH

Im April 2014 überfiel ein Kommando der 
Terrororganisation Boko Haram das Dorf 
Chibok im Nordosten Nigerias und entführte 
276 Schülerinnen aus dem örtlichen Internat. 
Ein Aufschrei ging um die Welt. Unter dem 
Hashtag „Bring back our girls“ verliehen Per-
sönlichkeiten wie Michelle Obama und die 
Friedensnobelpreisträgerin Malala Yousafzai 
ihrem Entsetzen Ausdruck. Das Schicksal der 
Schülerinnen ist zwar kein Einzelfall, bis heute 
befinden sich tausende Frauen in den Händen 
der Islamisten. Nigeria scheint weit weg, doch 
Experten sind sich sicher: Irgendwann kann 
sich ihr Terror bis nach Europa ausweiten.

Im Juli 2015 reiste der Journalist Wolfgang 
Bauer, Reporter der deutschen Wochenzei-
tung Die Zeit nach Nigeria, um mit Mädchen 
zu sprechen, denen die Flucht gelungen war. 
So entstanden exklusive Einblicke in das 
Innenleben der Organisation, zugleich werden 
ihre historischen und politischen Hintergründe 
beleuchtet. Das Buch gibt den Mädchen ihre 
Stimme zurück, eine kraftvolle Stimme, die 
von Leid und Gewalt erzählt, aber auch von 
Mut und Hoffnung.
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